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Änderungsantrag zu EP-W-01

Von Zeile 1209 bis 1212:
brauchen eine deutliche Reduzierung von Lebendtiertransporten. Dabei möchten wir
Langstreckentransporte auf acht StundenvierStunden begrenzen und Tiertransporte in
schwer kontrollierbare Regionen sowie den Transport nicht abgestillter Säugetiere 
unterbinden. Bei der Schlachtung fordern wir eine bessere Kontrolle, ein Ende der CO2-

und Wasserbadbetäubung, die Betäubungspflicht bei der Tötung 

Begründung

Transporte sind für fühlende und leidensfähige Wesen mit Bedürfnissen wie Auslauf und
selbst gewählte Nähe oder Distanz mit erheblichen Stress verbunden. Aus ethischen
Gründen sollte ein Transport so kurz wie nur irgendwie gestaltet sein. Für nicht
entwöhnte Säugetiere bedeutet ein Transport erhebliches physisches und psychisches
Leid, das möglichst unterbunden werden sollte.

49. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
Karlsruhe, 23. - 26. November 2023


	EP-W-01-1210 A – Was Wohlstand schützt
	Änderungsantrag zu EP-W-01
	Von Zeile 1209 bis 1212:

	Begründung


